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Fachlicher Austausch mit dem  
Netzwerk elementarer Bildung Österreich (NeBÖ) 
 
Am 2. Juli 2026 fand ein fachlicher Austausch zwischen Vertreterinnen und Vertretern des Verbands 
Kita-Fachkräfte und dem Netzwerk elementarer Bildung Österreich (NeBÖ) statt. Ziel des Gesprächs 
war es, die aktuellen Entwicklungen und Herausforderungen in der frühkindlichen Bildung in 
Deutschland und Österreich zu vergleichen und gemeinsame Perspektiven für eine qualitative Wei-
terentwicklung der Rahmenbedingungen zu diskutieren. 
 
NeBÖ ist ein österreichischer Dachverband, der Fachkräfte verschiedener Berufsgruppen der ele-
mentaren Bildung zusammenbringt. Das Netzwerk arbeitet eng mit unabhängigen Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern sowie politischen Entscheidungsträgerinnen und -trägern zusammen und 
setzt sich seit Jahren für bundesweit vergleichbare Qualitätsstandards in der elementaren Bildung 
ein. 
 
Ein Schwerpunkt des Austauschs lag auf den unterschiedlichen Personalschlüsseln in den österreichi-
schen Bundesländern. Deutlich wurde, dass die Rahmenbedingungen regional erheblich variieren. So 
beträgt der Betreuungsschlüssel in Krippengruppen im Bundesland Salzburg derzeit 1:8, während in 
Wien ein Schlüssel von 1:15 gilt. Beide Verbände waren sich einig, dass gute Bildungsqualität nur mit 
verlässlichen und bedarfsgerechten personellen Rahmenbedingungen möglich ist. 
 
Darüber hinaus wurden weitere Themen erörtert, darunter verschiedene Modelle zum Einsatz von 
Assistenzkräften, die Weiterentwicklung der Nachmittagsbetreuung sowie der Anspruch auf ganztä-
gige Betreuung im Grundschulalter. Auch die Auswirkungen des Geburtenrückgangs auf die Bedarfs-
planung und die zukünftige Ausgestaltung der Kindertagesbetreuung in Österreich und Deutschland 
wurden intensiv diskutiert. 
 
Anders als wir (bisher) arbeitet NeBÖ sehr eng mit WissenschaftlerInnen zusammen. Alle Vorstands-
mitglieder unterrichten an Pädagogischen Hochschulen. Außerdem steht NeBÖ in engen Kontakt zu 
Politikern. 
 
Als konkrete Idee haben wir mitgenommen, dass wir evtl. doch Interesse daran haben könnten, ei-
nen deutschlandweiten Dachverband zu gründen (dies wäre dann das Äquivalent von NeBÖ), um 
u.a. die Weiterentwicklung des Gute-Kita-Gesetzes zu beeinflussen.  
 
Der Austausch hat gezeigt, dass beide Länder vor ähnlichen Herausforderungen stehen und vonei-
nander lernen können. Deshalb wurde vereinbart, den begonnenen Dialog fortzuführen und künftig 
auch Möglichkeiten für einen gemeinsamen Austausch der Mitglieder beider Verbände zu prüfen. 
 
Der Verband Kita-Fachkräfte begrüßt den grenzüberschreitenden fachlichen Dialog ausdrücklich. 
Gemeinsam mit starken Partnern wie NeBÖ möchten wir dazu beitragen, die Qualität der frühkindli-
chen Bildung nachhaltig weiterzuentwickeln und den politischen Diskurs mit fachlicher Expertise zu 
unterstützen. 
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